
Baumpflege - aber richtig!

Dieser Baum wird immer ein Problembaum sein. Nur mit einem fachgerechten Erziehungs- und Aufbauschnitt über eine Zeit 
von 20 Jahren werden unsere jungen Straßenbäu me gesund und verkehrssicher wieder über 100 Jahre alt werden können. 

Die „Anweisung für die Behandlung der Baumpflanzungen 
an den Landes-Chausseen“ in Mecklenburg (1908) durch die 
Großherzogliche Chaussee-Verwaltungs-Kommission war ein 
Versuch, die Alleen flächendeckend zu schützen, es gab darüber 
hinaus Anweisungen zu fachgerechten Schnittmaßnahmen und 
zur Berücksichtigung der Bodenverhältnisse bei der Neuanlage 
von Alleen. 

„Fortlaufend sind gleichartige Alleen für längere Strecken herzustellen. 
Mithin sind abgängige Bäume durch eine gleiche Art zu ersetzen … . 
Eine Abwechslung in den Baumsorten nach längeren Strecken ist für die 
Alleen aus Schönheitsrücksichten zu empfehlen.“

„Streng muß darauf geachtet werden, dass nur solche Bäume zu kaufen 
sind, welche als Fortsetzung des Stammes einen geraden nicht  gegabelten 
Mitteltrieb haben.“

„Die Fahrstraße ist von überhängenden Zweigen gleichmäßig bis zu 
 einer Höhe von 5-6 m durchaus freizuhalten ... Zur Schönheit des Baumes 
trägt es bei, wenn in gerader Fortsetzung des Stammes die Krone bis zur 
 äußersten Spitze einen geraden Mittelstamm erhält, auf dessen Erhaltung 
größter Wert zu legen ist“. Baumpflege heute

Heute bestimmen Richtlinien und DIN-Normen, 
wie die Bäume richtig zu pflegen sind. Dazu gehören die:

DIN 18 920 Vegetationstechnik im Landschaftsbau; 
Schutz von Bäumen, Pflanzenbeständen 
und Vegetationsflächen bei  Baumaßnahmen. 

RAS LP 4: Richtlinie für die Anla ge von Straßen,
Teil Landschaftspflege Abschnitt 4 „Schutz von Bäumen, 
Vegetationsbeständen und Tieren bei Baumaßnahmen“. 
Überarbeitete Version ab 2023.

ZTV Baumpflege - Zusätzliche Technische Vorschriften 
und Richtlinien für Baumpflege und Baumsanierung 

Merkblatt über Baumstandorte und unterirdische 
Ver- und  Entsorgungsanlagen, FGS, 2013
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Merkblatt Alleen 

Der Kopfbaum ist eine (historische) Gestaltungsform und  typisch 
bei Weide, Linde, Platane. Der Kopfbaumschnitt muss bei der 
Anzucht bzw. in der Jugendphase begonnen werden.

Mit Hilfe der Seilklettertechnik gelingt es, die Kronen-
pflege besonders schonend auszuführen. 


